	Checkliste für Mitarbeiter der Lohn- und Gehaltsabrechnung:
Private Kfz-Nutzung – 1-%-Methode


Dieses Arbeitsblatt ist ein notwendiges Hilfsmittel zur Qualitätssicherung in der Praxis, damit im Fall einer SV- oder Lohnsteuer-Außenprüfung auch nach mehreren Jahren die Berechnungsgrundlagen für die private Pkw-Nutzung eines Arbeitnehmers nachvollziehbar sind.

1.
Stammdaten

	Mandant:
	..................................................................................................................................................

	Aktennummer:
	...................................
	abweichende Aktennummer Lohn:
	..........................................

	Arbeitnehmer:
	.........................................................................................................................................

	Personalnummer:
	...............................


2.
Allgemeine Angaben

Es handelt sich bei dem Firmenfahrzeug um ein Leasingfahrzeug:          Nein
  Ja      
Die Berechnung erfolgt ab dem .....................................................
3.
Fahrzeugdaten

	Fahrzeughersteller und -typ:
	....................................................

	Leistung in KW:
	....................................................

	Datum der Erstzulassung:
	....................................................

	Sonderausstattung:
	....................................................

	noch Sonderausstattung:
	....................................................
	Anzahl Türen:
	....


Die nachstehenden Punkte sollten unbedingt geprüft werden, um den Ansatz eines „Hauspreises“ oder eines zu niedrigen Bruttolistenpreises (bei Gebrauchtwagen) zu verhindern.

	3.1 Anruf Autohaus:

	Wie hoch ist der Fahrzeugpreis lt. Rechnung?
	............................................................. €

	Wie hoch ist der Bruttolistenpreis lt. Schwackeliste?
	............................................................. €

	Wie hoch ist der Bruttolistenpreis lt. Händlerangabe Nr. 1?
	............................................................. €

	
	( Ist in diesem Preis die o.g. Sonderausstattung enthalten?
	 Ja
	 Nein

	Befragt wurde Autohaus:
	..................................................................................................................

	Tel.:
	......................................
	Ansprechpartner:
	.........................................................................


	3.2 Internetseite des Autoherstellers:

	Adresse der Internetseite:
	.......................................................................................................................

	Wie hoch ist der Bruttolistenpreis lt. Hersteller?
	............................................................. €

	
	( Ist in diesem Preis die o.g. Sonderausstattung enthalten?
	 Ja
	 Nein


Der höchste ermittelte Bruttolistenpreis muss im Berechnungsschema (Nr. 4) angesetzt werden.

Eine Kopie der Fahrzeugrechnung, ein Ausdruck der Internetseite des Herstellers, ein Auszug aus der Schwackeliste und schriftlich erteilte Auskünfte des o.g. Autohauses sind diesem Arbeitsblatt unbedingt beizuheften.

4.
Berechnungsschema

Berechnung nach der „1-%-Methode“

	
	Fahrzeugpreis inkl. Mehrwertsteuer
	.......................................... €

	–
	Überführungskosten
	.......................................... €

	–
	Autotelefon
	.......................................... €

	+
	gewährte Rabatte
	.......................................... €

	=
	Bruttolistenpreis
	.......................................... €

	Abrundung auf volle 100 €
	.......................................... €

	davon 1 %
	.......................................... €

	abzgl. Arbeitnehmerzuzahlung
	.......................................... €

	= steuerpflichtiger Betrag
	.......................................... €


Wie groß ist die einfache Entfernung zwischen Wohnung und Arbeitsstätte des Arbeitnehmers?

	................  Kilometer 
	x ..................... Bruttolistenpreis in €
	x 0,03 %
	= ............................... €


Soweit der Arbeitnehmer Zuzahlungen zur Nutzung des Pkw leistet, sind diese in der Lohnabrechnung als Minderung des geldwerten Vorteils zu berücksichtigen!

Die Nachweise für diese Zuzahlung (gesonderte Quittungen/Einbehalt vom Lohn) müssen jeder Lohnabrechnung in Kopie beiliegen.

Es besteht noch die Möglichkeit, dass der Arbeitgeber den geldwerten Vorteil, den der Arbeitnehmer in seiner Steuererklärung als Werbungskosten geltend machen kann, pauschal versteuert.

Wird diese Berechnungsart gewünscht?

 Nein
 Ja                       
Nutzt der Arbeitnehmer das Fahrzeug für Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte an 
weniger oder mehr als 15 Arbeitstagen im Monat?

................   Ja, an    Nein  

 Tagen.
	................  Kilometer 
	x ................ Bruttolistenpreis in €
	x 0,03 %
	= ............................... €


	................  Kilometer

(1. bis 20. Kilometer)
	x ................ Arbeitstage
	x 0,30 €
	= ............................... €


	................  Kilometer

(ab dem 21. Kilometer)
	x ................ Arbeitstage
	x 0,35 €
	= ............................... €


	vom Arbeitnehmer zu versteuernder geldwerter Vorteil
	= ............................... €


	pauschale Versteuerung durch den Arbeitgeber
	= ............................... €


..........................................................


...................................................................
Datum
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